
Der Gemeinderat beauftragt
das Institut für kooperative
Planung und Sportentwicklung

Bewegung und Sport halten fit
und gesund. Das gilt für alle Al-
tersgruppen. Die Stadt Neuen-
burg am Rhein hat sich bereits
mit vielen schulischen und au-
ßerschulischen Angeboten als
Sportstadt profiliert. Das Thema
soll jetzt durch ein professionell
ausgearbeitetesKonzept füreine
langfristige Entwicklung des
Sports in der Stadt einen Rah-
menerhalten, indemdiePlanun-
gen der nächsten 10 bis 15 Jahre
strukturiert und vernetzt werden
sollen. Mit deutlicher Mehrheit
einigte sich der Ausschuss für
VerwaltungundFinanzendarauf,
das Institut für kooperative Pla-
nung und Sportentwicklung
(ikps) mit der Erarbeitung des
Konzepts zu beauftragen
(www.kooperative-planung.de).
Die Auftragssumme beläuft sich
auf insgesamt40.000Euro in fünf
Modulen, die bisMitte 2019bear-

Konzept fürSportundBewegung inderStadt

beitetwerden sollen. Für die ers-
ten beiden Module sind im lau-
fenden Haushalt bereits Haus-
haltsmittel vorhanden. Der Rest
soll im Haushaltsjahr 2019 be-
reitgestellt werden.
Das als GbR organisierte Institut
ist seit 2002 aktiv und hat inzwi-
schen bundesweit mehr als 200
Kommunen auf die sportliche
„Spur“ gestellt, wie aus demBe-
richt von Jörg Wetterich, einem
der geschäftsführenden Gesell-

schafter des ikps hervorging. Die
Empfehlungen des ikps folgen
neuen gesellschaftlichen Ent-
wicklungen sowohl demogra-
fisch als auch in der Wahl der
sportlichen Betätigung und im
Freizeitverhalten. Dabei sind
auch neue Zielgruppen und Ver-
haltensmuster entstanden, wie
Wetterich zeigte. Er beschrieb
das Vorgehen so: Zuerst gibt es
eineBestandsaufnahmeder vor-
handenen Angebote und Sport-

stätten,aufdiezweiBefragungen
zumeinenbeidenSportvereinen,
zum anderen bei der Bevölke-
rung ab einem Alter von zehn
Jahren folgen sollen. Daraus
wird dann ein Handlungskonzept
entwickelt. Optimierungspoten-
ziale gibt es beispielsweise bei
den Organisationsstrukturen
undKooperationen vonVereinen,
erläuterte Wetterich.

Donnerstag, den 18.10.2018
von 19.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr
Kursraum 1 UG

Bildungshaus Bonifacius
Amerbach, Am Stadtgraben 1
79395 Neuenburg amRhein
RundumdasThema „Stromspa-
ren im Haushalt“ gibt es viele
Fragen zu klären: Lohnt es sich,
die Beleuchtung auf LED umzu-

stellen? Sollte ich Wasser spa-
ren? Wie vermeide ich ein Aus-
kühlen der Wohnung beim Lüf-
ten? Die Antworten auf diese
Fragen zu kennen, lohnt sich.
Ein typischer Haushalt kann sei-
nen Jahresverbrauch an Strom
durch Sofortmaßnahmen und
kleine Gewohnheitsänderungen
oft um1000kWh reduzieren.Das
spart nicht nur 250,00 € Strom-
kosten im Jahr, sondern ist auch
gut für Umwelt und Klima! Er-
fahren Sie in einem praxisnahen
und anschaulichen Workshop,

wie Sie Ihren Stromverbrauch
senken können, ohne dabei an
Lebensqualität & Komfort zu

verlieren.DerWorkshopwirdvon
der Stadt Neuenburg am Rhein
imRahmender„Sanierungswel-
le im Quartier“ in Zusammenar-
beit mit der Energieagentur Re-
gio Freiburg veranstaltet. Die
Teilnahme ist für alle Neuenbur-
gerinnen und Neuenburger kos-
tenfrei. Der Workshop ist auch
für Jugendliche geeignet.

Anmeldung bitte an:
hillenbach@energieagentur-
freiburg.de
0761-79177-22

Am Donnerstag, den 11.10.2018
ist das Rathaus aus betriebsbe-
dingten Gründen eingeschränkt
besetzt.

Live-Veranstaltung
Energiesparcheck

WIRBITTENUMBEACHTUNG!
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer117
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 42
derStadtzeitungerscheint am
Dienstag, 17.10.2018.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 43 ist
Dienstag, 17.10.2018,
18.00Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber
StadtNeuenburg amRhein

Rathausplatz 5

79395Neuenburg amRhein

Telefon 07631/791-0

Telefax 07631/791-222

stadtzeitung@neuenburg.de

www.neuenburg.de

Verantwortlich für den
amtlichen Inhalt:
Bürgermeister

JoachimSchuster

Textannahme:
LenaSayer

Telefon 07631/791-102

Redaktion:
MartinBächler

Telefon 07631/791-104

Auflage:
5.575Exemplare

Fürdenübrigen Inhalt:
WochenzeitungenamOberrhein

Verlags-GmbH,

Tulpenbaumallee 19

79189BadKrozingen

Telefon: 07633/93311-0

Fax: 07633/93311-40

E-Mail: badkrozingen@wzo.de

Die Stadtzeitungwird an alle

Haushalte imBereich der Stadt

Neuenburg amRhein kostenlos

verteilt. Reklamationenbei

Nichterhalt sind andenVerlag

zu richten.

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,15.10.2018
-Restmüll,Gesamtstadt
-GelberSack,Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis:
FürRestmüll,Bio-undPapierton-
ne: 0761/51 509-95, für gelbe Sä-
cke: 0800/1223255

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

TOURISTINFORMATION

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am Montag,
15.10.2018, 17.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.
Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell
2. Wasserversorgung der

StadtNeuenburgamRhein;
Betriebsbericht

der bnNetze
3. Neue Beschallungsanlage

in allen Räumen des
Stadthauses

4. Mobilitätsstationmit
öffentlichemWC am
Rathaus Neuenburg;
WC-Anlage -, Rohbau-
arbeiten; Vergaben

4.1.Mobilitätsstationmit
öffentlichemWC am
Rathaus Neuenburg;
WC-Anlage-, Rohbau-
arbeiten; Vergaben
1. Rohbauarbeiten

4.2.Mobilitätsstationmit
öffentlichemWC am
Rathaus; WC-Anlage-,
Rohbauarbeiten; Vergaben
2. WC-Anlage

5. Bauvoranfrage, Bau-
anträge und Antrag im
Kenntnisgabeverfahren

5.1.Bauvoranfrage, ImMaier-
garten, Flst. Nr. 5934
Gemarkung Grißheim

5.2.Bauantrag, Müllheimer
Straße, Flst. Nr. 4382,
Gemarkung Neuenburg

5.3.Bauantrag Rheinwald-

straße, Flst. Nr. 5750,
Gemarkung Neuenburg

5.4.Bauantrag, Robert-Koch-
Straße, Flst. Nr. 2794/42,
Gemarkung Neuenburg

5.5.Bauantrag, Verner-
Panton-Straße,
Flst. Nr. 4560/44

5.6. Bauantrag, Schwarzwald-
straße, Flst. Nr. 3695,
Gemarkung Steinenstadt

5.7. Antrag im Kenntnisgabe-
verfahren, AmNeuenbur-
gerWeg,Flst.Nrn.6051und
6052,GemarkungGrißheim

NEUENBURG AKTUELL

Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 11.10.2018,
15.00Uhr
Vorlesezeit:Nelesagt:Nein,
mitFremdengeh ichnicht!
Ort:Stadtbibliothek

Samstag, 13.10.2018,
20.00Uhr
Baden fm/Oktoberfest
Veranstalter:Sportfreunde
Grißheim
Ort:GrißheimRheinhalle

Sonntag, 14.10.2018, 11.15Uhr
StadtführungmitMuseums-
besuch,Eintritt frei
Ort:MuseumfürStadtgeschich-
te,Franziskanerplatz

Termineaußerhalb
Samstag, 13.10.2018und
Sonntag, 14.10.2018
jeweils 10.00bis 18.00Uhr
InternationaleGemälde&
SkulpturenAusstellung
Veranstalter:
GemeindeverwaltungChalampe
unddemortsansässigen
KünstlerHerrnBonito
Ort:ChalampeFesthalle

Sonntag, 14.10.2018, 15.00Uhr
KonzertdesProjektorchesters
derMusikschuleMarkgräflerland
Ort: Istein,Mehrzweckhalle

Mittwoch, 17.10.2018
DieWanderungnachSt.Ottilien
muss leiderausfallen.
Weitere Infosunter
www.swv-muellheim-
badenweiler.de

Spielenachmittag für Senioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Montag, den 08.10.2018 und

Montag, den 22.10.2018 um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag in der Cafeteria des Seni-
orenzentrums St. Georg in Neu-
enburg ein. Freunde von Brett-
und Kartenspielen können hier
auf ihre Kosten kommen. Das
Seniorenzentrum St. Georg ist

barrierefrei zugänglich. Eine
Anmeldung ist nicht zwingend
erforderlich. Frank Schamber-
ger von der DRK-Servicestelle
Seniorenarbeit steht unter der
Telefonnummer 07631/1805-15
für weitere Informationen gerne
zur Verfügung.

Mit dem Sinfonischen
Verbandsblasorchester
Markgräflerland

Wenn am 14. Oktober 2018 um
18Uhr im StadthausNeuenburg
der erste Akkord des Werks
„Echoes of San Marco“ von Jo-
handeMeij erklingt, soschwingt
neben der Spielfreude bei den
MusikerInnen des Sinfonischen
Verbandsblasorchesters Mark-
gräflerland, kurz VBO genannt,

auch etwas Wehmut mit. Nach
15 Jahren erfolgreicher und
freundschaftlicher Zusammen-
arbeit, dirigiert Chef-Dirigent
HelmutHubov das VBOzumvor-
erst letztenMal. Für sein letztes
Konzert mit dem VBO setzt er
mit dem ausgewählten Pro-
gramm wieder einmal einen
Meilenstein in die 27-jährige Or-
chesterchronik: Mit „The Frozen
Cathedral“ von John Mackey,
„Eli, Eli“ von Luis Cardoso und
„Minimalist Dances“ von Matt
Conaway stehen neben den
Stars unter den Blasorchester-
Komponisten, wie Adam Gorb

und Johan de Meij, sehr junge
Komponisten auf dem Konzert-
programm. Zeitgenössische
Musik, die berührt, aufregt, be-
sänftigt, fesselt, unterhält und
begeistert. Die Musikerinnen
undMusiker des VBO sind davon
überzeugt, dass ihre eigene Be-
geisterung über die Musik auf
das Publikum überspringen
wird.

Tickets für das Konzert sind bei
jederMusikerin / jedemMusiker
oder bei Musik Gillhaus in Frei-
burg im Vorverkauf zu 10 Euro
erhältlich. Tageskasse 12 Euro.

Bürgermeister Joachim Schus-
ter stimmte demzuund erinner-
tedaran,dassdieStadtKoopera-
tionen und Fusionen fördere, um
die vorhandenen Ressourcen an
RaumundPersonal bestmöglich
auszuschöpfen. Denn fast jeder
Verein klage über denMangel an
Übungsleitern und Personen,
die ehrenamtlich Fahrdienste zu
Wettkämpfen und anderen Ver-
anstaltungenübernehmen.Der-
zeit seien die Vereine in Neuen-
burg am Rhein noch ganz gut
aufgestellt, aber der Blick in die
Zukunft sei wenig ermunternd.

Eine feste Rahmenplanung hel-
fe, Engpässe zu überwinden und
Doppelstrukturen zu vermeiden.
„Wir wollen jetzt Grundlagen
schaffen, damit der Sport in
Neuenburg amRhein seinen ho-
henStellenwertbehält“,erklärte
Schuster. Dabei gehe es auch
darum, neue Zielgruppen wie
Senioren und Kindergärten ein-
zubinden.Obmandasnicht auch
alleine stemmen könne, wollten
einige Mitglieder im Gemeinde-
rat wissen. Dem hielt Wetterich
entgegen, dass beim Sportent-
wicklungskonzept des ikps die
erhobenen Daten von Experten
interpretiert würden, die daraus

konkrete Handlungsvorschläge
ableiteten. Und auch die Erfah-
rungen aus den Projekten in an-
derenKommunen fließendauer-
haft in die Arbeit des ikps ein.
Schuster erinnerte auch daran,
dass man mit schlüssigen, pro-
fessionell durchdachten Kon-
zepten leichter an Fördermittel
komme, wie es sich in der Ver-
gangenheit schon erwiesen ha-
be. Ohne belastbare Grundlagen
sei eine tragfähige Planung für
die Zukunft nicht möglich. Sport
und Gesundheit sei eines der
„Makro-Themen“ der gesell-
schaftspolitischen Zukunft, be-
tonte Wetterich.

Sitzungdes
Ausschusses für
Umwelt undTechnik

TERMINEDRK

Konzert im
StadthausNeuenburg

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1



4 Mittwoch, 10. Oktober 2018

Stadtführung, Museums-
führung und Brunnenführung
Am Sonntag, 14.10.2018 findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte.

Eheschließung
28.09.2018
StefanieRosaBriegelund
MarkusSchulz,
Vogesenstraße7,
79395NeuenburgamRhein

70Jahre
FrauJngeborgMariaDietsche
ImRohrkopf80

HerrWolfgangViktorMoser
BuggingerStraße18

75Jahre
FrauHellaPrzybilla
Leibnizweg4

FrauBrigitteCorteval
BeidenErbhöfen4

80Jahre
HerrViktorHeidt
Gutnauweg2

85Jahre
Frau IreneBlumer
EnsisheimerStraße18

Der SWR3 Elch feiert
und kommt nach Neuenburg
amRhein

Bei der SWR3 ElchParty am
Freitag, den 09.11.2018 im
StadthausNeuenburgamRhein
könnt ihr richtig abdancen und
zusammenmitTop-DJsdiegan-
zeNacht durchfeiern. Die SWR3
DJs haben die besten Partyhits
mit am Start und wissen genau,
wie sie ihr Publikum zum Tan-
zenbringen.DasProgrammmit
Videoanimation auf der Bühne
bishinzurLive-Schaltung indas
SWR3 Radioprogramm macht
den Feier-Abend zum wahren
Party-Genuss. An diesem
Abend verwandelt sich das
Stadthaus in einen Top-Club!

Und Action ist auch angesagt:
Beim Luftgitarren-Contest,
Dance-Battle oder im Konfetti-
Regen–bei derSWR3ElchParty
kommt keine Langeweile auf!
WerGlückhat, kannsogareinen
kleinen SWR3 Elch mit nach
Hause nehmen. Als Star des
Abends steht der SWR3 Elch in
Lebensgröße für Selfies zur
Verfügung. Also: Rein ins Par-
tyoutfit, Freunde geschnappt
und ab zur SWR3 ElchParty in
Neuenburg am Rhein. Eintritts-
karten sind an der Abendkasse
vor Ort oder im Vorverkauf ab

dem 01.10.2018 an folgenden
Verkaufsstellen erhältlich:
Bürgerbüro der Stadt
Neuenburg, Rathausplatz 5
Neuenburg amRhein Touristik,
Rathausplatz 6
und online unter
www.reservix.net

Weitere Informationen
und Koordination bei:
Anne Eisert
Veranstaltungsmanagement
Tel. +49 (0) 76 31 - 93180-42
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23-135
anne.eisert@neuenburg.de

Für Kinder aus Krippen,
Kindergärten und der
Grundschule

Unter dem Titel: „Steigt ein in
den roten KIKU-Bus und lasst
euch entführen in das Reich der
Fantasie“ kommen von Montag,
15.10. bis Freitag, 26.10.2018, im
Neuenburger Kino im Stadthaus
fünf Stücke für die verschiede-
nen Altersgruppen zur Auffüh-
rung. Das Festival richtet sich
gezielt an die Neuenburger Ein-
richtungen und wird in diesem
Rahmen durch eine Förderung
der Bürgerstiftung Neuenburg
am Rhein unterstützt. Alle Stü-
ckewerdenwährendderBetreu-
ungs- bzw. Schulzeit aufgeführt
undbietensodieMöglichkeit,die
Theatervorstellungen als Grup-
pe oder Klasse zu besuchen. Bei
der Auswahl der Ensembles und
Stückewurdewie bei den vorhe-
rigen Festivals auf die qualitativ
hochwertigen Angebote des
Landesverbands Freier Theater
Baden-Württemberg e.V. zu-
rückgegriffen, der die ihm ange-
schlossenen Theater ebenfalls
finanziell fördert. Der sehr mo-
derate Eintrittspreis von 3,00 €
ist ein Anreiz, dieses besondere
Bildungsangebot für alle Neu-

enburger Kinder zwischen
einem und zehn Jahren zugäng-
lich zu machen. Für die Stücke
können die Einrichtungen ihre
Gruppen und Klassen bis
05.10.2018 anmelden.

Zum Spielplan gehören:

Montag, 15.10.2018,
9.30 & 10.30 Uhr
Ort: DG Bildungshaus
Die kleine Raupe, ab 2 Jahren

Mittwoch, 17.10.2018, 10.00 Uhr
Ort: Kino in Stadthaus
Peterchens Mondfahrt,
ab 3 Jahren

Freitag, 19.10.2018, 10.00 Uhr
Ort: Kino im Stadthaus
Herr Wunderle wird Detektiv,
ab 5 – 10 Jahren

Dienstag, 23.10.2018, 10.00 Uhr
Ort: Kino im Stadthaus
Die Zirkusratte, ab 4 Jahren

Freitag, 26.10.2018, 10.00 Uhr
Ort: Kino im Stadthaus
Kopfüber – Kopfunter,
ab 6 – 10 Jahren, Grundschule

DerEintrittspreis beträgt für alle
Stücke 3,00 Euro. Begleitperso-
nensind frei. EineVoranmeldung
ist unbedingt erforderlich.

Informationen
und Anmeldung:
Stadt Neuenburg amRhein
Rathausplatz 5
79395 Neuenburg amRhein
Tel.: +49(0)7631/93180−42

anne.eisert@neuenburg.de
www.neuenburg.de

Veranstaltungen der Monate Ja-
nuar–JunizumEintragindenVer-
anstaltungskalender bis spätes-
tens12.OktoberperE-Mailanjas-
na.saenger@neuenburg.de sen-
den. Spätere Meldungen können
nichtmehrberücksichtigtwerden.

Führungen

STANDESAMT

GLÜCKWÜNSCHE

Die SWR3ElchParty

5. Kindertheater-
FestivalKIKU

ANALLEVEREINE



Mittwoch, 10. Oktober 2018 5

Fachbereich 580 –
Landwirtschaft informiert:
Im Rahmen des Ökologiepro-
gramms Baden-Württemberg
wird im Zeitraum vom
15.Oktoberbis15.Novemberdie
SchALVO-Herbstaktion 2018
durchgeführt. In diesem Zeit-
raum werden in den Wasser-
schutzgebietendesLandkreises
drei Probeentnahmetrupps zur
Bestimmung derRestnitratwer-
te im Boden unterwegs sein.

Stadt Neuenburg am Rhein
sponsert Göttlichs Eisenbahn-
kalender 2019
Gezeigt wird die bunte Welt der
Eisenbahn in Südbaden. Zu se-
hen sind unter anderem Züge,
die nur selten oder nur ein einzi-
ges Mal den Weg an den Ober-
rhein fanden. In die nostalgische
Ecke zählt bereits ein n-Wagen-
zug mit der E-Lok 111 062-6 im
Bahnhof Neuenburg am Rhein.
DesWeiterenerscheint zumers-
ten Mal „Göttlichs Landschafts-
kalender 2019–MarkgräflerBil-
derbogen“ in dem unter ande-

rem eine farbige Landschaft im
Monat März präsentiert wird:
Bunte Tulpenfelder bei Neuen-
burg am Rhein mit dem schnee-
bedeckten „Blauen“ und einem

mächtigenWolkengebildegeben
bereits dem Frühling die Hand.
Erhältlich sind die Kalender bei
Schreibwaren Ketterer und Fo-
to-Ziel in Neuenburg amRhein.

Zahltermin für Abgaben
zum 15.10.2018
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaranerinnern,
dass zum 15.10.2018 die 3. Ab-
schlagszahlung 2018 für Wasser
und Abwasser zur Zahlung fällig
wird. Alle Steuer- und Gebühren-
pflichtige, die nicht am SEPA-
Lastschriftverfahren teilnehmen
werden gebeten, den zu zahlen-
den Betrag unter Angabe der Bu-
chungszeichen auf eines der fol-
genden Konten zu überweisen:

Bankverbindungen/Konten
der Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code: SOLADES1MGL
Volksbank
Breisgau-Markgräflerland eG
IBAN:
DE30 6806 1505 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

MaxWeber feierte
90. Geburtstag
Am 26. September feierte Max
Weber seinen 90. Geburtstag. In
Vertretung von Bürgermeister
Schuster überbrachte Eugen
Sänger die besten Glückwün-
sche der Stadt Neuenburg am
Rhein. Auch Landrätin Dorothea
Störr-Ritter und Ministerpräsi-
dent Kretschmer haben an ihn
gedacht. Handwerk hat golde-
nen Boden – das dachten auch
die Eltern von Max Weber und
überzeugten ihn von einer Lehre
als Friseur. Diese absolvierte er
in Freiburg, seine weiteren Sta-
tionen waren Hinterzarten, Ba-
sel und schließlich der eigene
Salon in Neuenburg am Rhein.
Undmit diesem Salon war er im
Städtle fast schon eine Instituti-
on. Was gibt es Neues im Städ-
tle? Wie geht’s daheim, was
macht die Arbeit? Ein Friseur ist
immer auch ein guter Zuhörer
und Ratgeber. Das war im Salon

Weber nicht anders, und so traf
sich beispielsweise samstags
der Gemeinderat zu außeror-
dentlichen Sitzungen.
Doch bevor er die Tür seines Sa-
lons öffnete, versorgte er seine
zwei Pferde, seiner großen Lei-
denschaft. Für seinen „Pferde-
verstand“ war er über die Gren-
zen bekannt. Kein Wunder, dass
er mit der Aufgabe betraut war,
beim historischen Festumzug
anlässlich der 800-Jahrfeier die
Teilnahme der 65 Pferde zu ko-

ordinieren. Allerdings kostete
ihn der Pferdesport beinahe das
Leben, und sein Schutzengel
musste die eine oder andere
Überstunde leisten.
Max Weber blickt zurück auf ein
arbeitsreiches Leben mit
schweren Zeiten und vielen Ge-
schichten, die er mit einem Au-
genzwinkern zu erzählen weiß.
Die Frage allerdings, wie man
mit 90 Jahren noch so fit daher-
kommen kann, konnte er leider
nicht beantworten.

Gedrängelt und ein anderes
Fahrzeug beschädigt –
Zeugensuche!
EindrängelnderAutofahrerwarf
amDonnerstagabendaufderA5
vermutlich einen Gegenstand
nach einem anderen Fahrzeug
und beschädigte dadurch die-
ses. Gegen 19.25 Uhr befuhr ein
Ehepaar die Autobahn von Frei-
burg kommend in Richtung Ba-
sel. Unmittelbar vor der Aus-
fahrt Neuenburg fuhr das Ehe-
paar in einer Kolonne von meh-
reren Fahrzeugen. Ein weißer
Geländewagen mit französi-

scher Zulassung versuchte,
rechts zu überholen, was auf-
grund einer zur kleinen Lücke
nicht gelang. Hieraufhin setzte
sich dieser Fahrer hinter den
Pkwdes Ehepaares und betätig-
te mehrmals die Lichthupe.
Nachdem rechts frei war, wech-
selte das Ehepaar den Fahr-
streifen. Der weiße Geländewa-
gen überholte und als sich beide
FahrzeugeaufgleicherHöhebe-
fanden, gab es einen lauten
Knall. Der weiße Geländewagen
setzte seine Fahrt fort und über-
holte hierbei die vor ihm fahren-
den Fahrzeuge mehrmals ver-
botswidrig auf dem rechten

Fahrstreifen. Am Wagen des
Ehepaares wurde ein Schaden
am hinteren linken Radkasten
festgestellt, der vermutlich
durch einen geworfenen Gegen-
stand verursacht wurde. Es be-
steht der Verdacht, dass dieser
Gegenstand aus dem Gelände-
wagengeworfenwurde.Bei dem
Fahrzeug soll es sich einen wei-
ßen BMW X3 mit französischem
Kennzeichen gehandelt haben.

ZeugenoderweitereGeschädig-
te werden gebeten, sich beim
Verkehrskommissariat Weil am
Rheinunter derTel. 0762198000
zumelden.

Landratsamt
Breisgau–
Hochschwarzwald

Nostalgie und
Moderne im
Markgräflerland

Zahltermin

90 Jahre

Polizeibericht
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Konzertreihe
„Préludes – Octotophonia“
Zum Abschluss der Renovie-
rungsarbeiten ist die tausend-
jährige Abteikirche von Ott-
marsheim wie neu geboren.
Zwölf Konzerte mit Video-Map-
ping stellen Präludien des Fes-
tivals Octophonia dar, das für

2019 geplant ist. Die im Jahre
1020 erbaute und im Jahr 1049
geweihte Abteikirche wird bald
1000 Jahre alt sein. Dieses be-
merkenswerte Gebäude durch-
streifte Jahrhunderte, durchlief
tausend-und-ein-Ärgernis der
Geschichte und widerstand
Kriegen und Aufständen. Die
letzte tragische Episode, der
Brand von 1991, ist fast schon in
Vergessenheit geraten. Nach
mehrerenKampagnendesWie-
deraufbaus , hierzu gehören die

Wiederherstellung des Daches
und des Dachstuhls,die Stabili-
sierung des Gebäudes usw., ist
es auch gelungen, die Stiftsda-
menkapelle, den oberen Chor
und die Kapelle des Heiligen
Quirinus zu bewahren.

Programm der Konzertreihe
„Préludes – Octophonia“
12. und 13.10.:
Domchor Sankt Blasien
26. und 27.10.:
Mädchen Domchor, Aachen

Beginn 20.30 Uhr in der
Abteikirche St. Peter und Paul
Ottmarsheim

Eintrittspreise Konzerte:
5,00 € – 25,00 €

Kartenvorverkauf:
www.festival-octophonia.fr
und
Touristik Neuenburg amRhein
Rathausplatz 6
Tel.: +49 7631 791-111
touristik@neuenburg.de

Neuenburger Kartoffelmarkt
ist ein echter Besuchermagnet
geworden

Der Neuenburger Kartoffel-
markt hat sich in den jetzt elf
Jahren seines Bestehens zu
einem echten Besuchermagne-
ten entwickelt. Dicht an dicht
drängten sich die Besucher am
Feiertag zur Deutschen Einheit
im gesamten Stadtzentrum.
Rund um den Rathausplatz
drehte sich alles um die herbst-
liche Vielfalt der landwirtschaft-
lichen Produkte aus der Region.
Der zentral gelegene Rathaus-
brunnen war wieder wunder-
schön mit Kürbissen aller Grö-
ßen und Formen dekoriert, die
von der Stadt aufgestellten
Tischgarnituren waren proppe-
voll belegt. Beherrschendes
Thema war die Kartoffel in ihrer
ganzen Vielfalt an Sorten und
Zubereitungsmöglichkeiten.
Welche Sorte sich ambesten für
welches Gericht eignet, konnte
man bei einer Ernährungsrefe-
rentin erfahren, die etliche Kar-
toffelsorten vorstellte. Auchsol-
che, die botanisch aus ganz an-
deren Familien stammen wie
Topinambur oder Süßkartoffel.
Dass die Kartoffel nicht nur ein
Grundnahrungsmittel und für
viele tolle Rezepte geeignet ist,
sondern die darin enthaltene
Stärke auch Bestandteil ist von
vielen Industrieprodukten wie
Zahnpasta, Tapetenkleister, Sei-
fe, Tierfutter oder pharmazeuti-
schen Produkten, konnte man
hier ebenfalls erfahren. An den
zahlreichen Imbissständen
konntemannichtnurWürstchen
und Flammkuchen, sondern
auch allerlei Variationen von
Kartoffelspezialitäten probieren
wie frisch frittierte Chips, Kar-
toffelspiralen, gefüllte Ofenkar-

toffeln, gedämpfte Kartoffeln
mit Sauerrahm-Dip, Kartoffel-
suppeundnatürlichauchdiebe-
liebten Pommes mit Ketchup.
Mit von der Partie war auch wie-
der der Verein Grißheim aktiv
mit seiner Apfelpresse, aus der
frischer Apfelsaft als köstlicher
Durstlöscher kam. Drehorgel-
spieler Willi Fieß und seine Frau
Brittamachtenmit ihren Instru-
menten die Runde und sorgten
für einen Hauch vonmittelalter-
lichem Marktflair. Auch in den
Seitenstraßen und auf dem
Marktplatz am Stadthaus war
das Gedränge groß. Hier tum-
melten sich Schnäppchenjäger
und Fans von nostalgischem
Haus- und Zierrat von Kunst bis
Kitsch: Mit 280 Anbietern ist der
Neuenburger Stadtflohmarkt
einer der größten in der ganzen
Region. Das zieht natürlich auch
die Gäste aus Frankreich in
Scharen an. Ein weiteres High-
light für viele war wieder das
entspannte Shoppen in den ge-

öffneten Geschäften: Schuhe,
Mode, Blumen, Haushaltswaren
und vieles mehr – überall in den
Läden herrschte reger Betrieb.
Viel zu tun gab es auch für das
Personal der umliegenden Gas-
tronomiebetriebe und Cafés.
Das freundliche milde Herbst-
wetter füllteauchdiebeidenEis-
dielen bis auf den letzten Platz.

ScharenvonBesuchernausderganzenRegiounddembenachbartenElsass vergnügtensichaufdemelften
NeuenburgerKartoffelmarkt

Etwas Geduld brauchte man,
wennmanmit dem Auto anreis-
te, freieParkplätze inZentrums-
nähe waren bereits am Mittag
Mangelware, so dass die später
kommenden Besucher längere
Fußwege inKauf nehmenmuss-
ten. Angesichts des schönen
Wetters schien das aber kein
Problem zu sein.

1000 Jahre
Abteikirche
Ottmarsheim

BuntesMarkttreiben
imganzen
Stadtzentrum
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Spannende Veranstaltungen
imMonat November –
Kartenvorverkauf hat
begonnen

Schon hat der Kartenvorverkauf
zudenverschiedenenVeranstal-
tungen des Programms begon-
nen,dasvom2.11.bis24.11.2018
auf dem Neuenburger Veran-
staltungskalender steht. Ver-
schiedene Veranstaltungen für
Kinder und Erwachsene setzen
sich auf ganz unterschiedliche
Weise mit dem sehr beliebten
Genre „Krimi“ auseinander.
Nicht nur Krimis in Buchform,
sondern auch Adaptionen im
Film, Theater und der Musik
kommen zum Zug. „Süß sauer

macht lustig“ ist dasMottodes2.
Neuenburger Krimiherbst, bei
dem auch wieder ein Krimi-
Lunch imHotel-Restaurant Kro-
ne vorgesehen ist. Hier liest die
Autorin Astrid Fritz aus Ihrem
Buch: „Tod imHöllental“. DasKi-
no im Stadthaus zeigt zum Auf-
takt der Krimisaison den Film
„Mord im Orient Express“ am
Freitag, 2.11.2018, 20.15 Uhr.
Am Freitag, 9.11.2018, 19.00 Uhr
findet die Abschlusspräsentati-
on der Schreibwerkstatt „Krimi“
mit Schülerinnen und Schülern
derKlassenstufen6-10statt,bei
der schon seit geraumer Zeitmit
selbst geschriebenen Krimige-
schichten gerungen wird.
Bei einer Veranstaltung im Bil-
dungshaus Bonifacius Amer-
bach kommen die jungen Kri-
miexperten am Samstag,
10.11.2018,11.00 Uhr bei einer

Autorenbegegnung mit Boris
Pfeffer: „Die Drei ??? – Kids: In
letzterSekunde“auf ihreKosten.
Mit demLustspiel derMarkgräf-
ler Lachbühne „Doppelmord im
Altersheim“ steht ein krimina-
listisches Lustspiel am Sams-
tag, 17.11.2018 & Sonntag,
18.11.2018, 20.00 Uhr auf dem
Programm, über das man herz-
haft lachen kann. Karten kann
man bei der Tourist Information
sowie imModehausBuckerwer-
ben.
Der Krimi-Lunch im Hotel-Res-
taurant Krone am Sonntag,
18.11.2018, 10.30 Uhr bietet mit
der „Höllentaler Lunchkarte“
eine ansprechende literarisch-
kulinarische Ergänzung.
Am Samstag, 24.11.2018, 20.00
Uhr wird die Stadtmusik Neuen-
burg am Rhein eine ganz neue
Art des Jahreskonzerts unter

dem Motto: Krimi-Time im
Stadthaus Neuenburg am Rhein
aufführen. Bei diesem Konzert
wirkt das Freiburger Impro-
Theater L.U.S.T. mit. Zu den Kri-
mitagen erscheint ein Flyer mit
dem Veranstaltungsprogramm.
Karten für denKrimi-Lunch sind
ab sofort in der Stadtbibliothek,
bei der Tourist Information und
im Hotel-Restaurant Krone er-
hältlich.

Weitere Informationen zu den
Veranstaltungen sind ebenfalls
unter www.neuenburg.de vor-
handen.

Weitere Informationen bei:
Anne Eisert
Veranstaltungsmanagement
Tel. +49 (0) 7631 - 93180-42
Fax +49 (0) 7631 - 791-23-135
anne.eisert@neuenburg.de

20. Jubiläummit Sternmarsch
unter demMotto
„Kinder helfen Kindern“

Die Jugendfeuerwehr Grißheim
feierte am Samstag, den 22.
September 2018 ihr 20-jähriges
Bestehen. Zu diesem besonde-
ren Jahrestag hatte sie Jugend-
feuerwehren aus dem ganzen
Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald wie auch aus dem
benachbarten Frankreich ein-
geladen. 31Jugendfeuerwehren
mit ihren Jugendleitern, darun-
ter 7 Kindergruppen, hatten ihre
Teilnahme am Sternmarsch zu-
gesagt. Über 400 Jugendliche
fanden den Weg nach Grißheim
und nahmen schließlich an dem
Wettkampf teil. Hier galt es, auf
einem Rundweg von ca. 6 km
Länge, 8 Übungsstationen zu
bewältigen. Diese bestanden
unter anderem daraus, Sandsä-
cke zu befüllen um einen
Schutzwall zu errichten um
Hochwasser abzuwenden, so-
wie Holzstämme mit einer
Handsäge zu sägen und deren
Gewicht zu schätzen. Aber auch
Schlauchkegeln, Wassertrans-
port und der Aufbau eines fran-
zösischeren Löschangriffs wa-
ren ihre Aufgaben.
Die ersten Teilnehmer starteten
um9Uhr.Nachden letztenSpie-
len wartete auf sie ab 12 Uhr zur
Belohnung ein Mittagessen in
der Rheinhalle. Außerdem wur-
de auch Kaffee und Kuchen an-
geboten. Auf der Strecke sowie

in der Rheinhalle waren rund 40
Helfer im Einsatz um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten.
Noch vor der Siegerehrung
konnte unter demMotto „Kinder
helfenKindern“aneinerSchätz-
frage teilgenommen werden.
Die Anzahl der Kronkorken, die
sich in einem Sack befanden,
sollten geschätzt werden. Mit
einemEinsatz von 50Cent konn-
te jeder seinen Tipp abgeben. Zu
gewinnen waren drei Eintritts-
karten für den Steinwasenpark.
Der Erlös der Tipp-Einsätze so-
wiezahlreicheSpenden ineinem
Gesamtbetrag von ca. 500,00
Euro werden zu Gunsten krebs-
kranker Kinder weitergegeben.
Von den 7 Kinderfeuerwehren
belegten die Lösch-Kids der
Feuerwehr Neuenburg am
Rhein den 1. Platz gefolgt von
der Kinderfeuerwehr Wittnau.
Platz 3 ging an die Kinderfeuer-
wehr Sölden. Von den 24 Ju-
gendfeuerwehren belegte die

Gruppe aus Gundelfingen den
1.Platz. Die weiteren Plätze gin-
gen an die Jugendfeuerwehren
Sulzburg und Sölden
Abteilungskommandant Klaus
Richter sowie Kommandant und
Stv. Kreisbrandmeister Andreas
Grozinger dankten den vielen
Mädchen und Jungen für die
hervorragenden Leistungen, die
sie an diesem schönen Samstag

erbracht haben. Aber auch ohne
die vielen Helferinnen und Hel-
fer der Freiwilligen Feuerwehr
Grißheim, der Gesamtwehr
Neuenburg am Rhein und den
Kameraden aus Bantzenheim
wäre diese schöne Veranstal-
tung nicht möglich gewesen.
Gestärkt und gut gelaunt traten
die 31 Jugendfeuerwehren ge-
gen15.00Uhr ihreHeimreisean.

Neuenburger
Krimiherbst

Jugendfeuerwehr
Grißheim feiert
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Der Neuenburger Polizeiposten
hat eine neue Führung: Zum
01.09.2018 hat Polizeihaupt-
kommissar Dominik Kapp die
Nachfolge von Peter Danzeisen
als Leiter des Polizeiposten
Neuenburg am Rhein übernom-
men.
PeterDanzeisenwechselt in das
Polizeirevier nach Müllheim, wo
er ein neues Aufgabengebiet
übernimmt.BürgermeisterJoa-
chim Schuster bedauerte den
Weggang von Neuenburg, da er
die Zusammenarbeit mit Herr
Danzeisen sehr schätzte. Er
wünschte ihm fürdie Zukunft al-
les Gute und verabschiedete ihn
mit einem kleinen Präsent.
Gleichzeitig zeigte sich Bürger-
meister Joachim Schuster froh
darüber, dass ein „lückenloser
Übergang“ bei der Postenlei-
tung erfolgte. Mit Dominik Kapp
wurde ein sehr engagierter und
qualifizierter Polizist für diesen
Posten gefunden. Dem neuen
Postenleiter bot der Bürger-

meister die gleiche vertrauens-
volle Zusammenarbeit an, wie
sie sich bereits mit Peter Dan-
zeisen bewährt habe. Er wün-
sche sich eine weiterhin sehr

Von rechts: Bürgermeister Joachim Schuster, Polizeihauptkommissar Peter Danzeisen, Teamleiter Ord-
nungsamtAlexanderFaißt,LeiterdesPolizeireviersMüllheimErsterPolizeihauptkommissarDieterSeywald
undPolizeihauptkommissarDominikKapp

gute Zusammenarbeit zwischen
Stadt und Polizei. Als Bürger-
meister einer Brückenstadt
werde er weiter sehr darauf
drängen, dass Neuenburg am

Rhein mit einem Polizeiposten
ausgestattet und auchpersonell
gut besetzt ist. Für dieBürger ist
es wichtig, dass die Polizei Prä-
senz zeigt, unterstrichSchuster.

Teilhabe für ALLE bedeutet nicht
nur räumliche Barrieren abzu-
bauen sondern auch, Menschen
mitBehinderungeineChanceauf
einen Arbeitsplatz zu schaffen.

„Die Vielfalt vonMitarbeitern be-
reichert Teams und stärkt die
Unternehmenskultur“
Vielen Unternehmen haben sich
bereits in vorbildhafterWeise die

aktive Umsetzung der Inklusion
imArbeitsalltagzueinerderzen-
tralen Aufgaben gemacht. Diese
verantwortlichen und überaus
engagierten Unternehmen
möchte die Bundesagentur für
Arbeit, die Bundesvereinigung
der Deutschen Arbeitgeberver-
bände, dieChartaderVielfalt und
das UnternehmensForum, unter
der Schirmherrschaft des Bun-
desministeriums für Arbeit und
Soziales, mit dem „Inklusions-
preis für die Wirtschaft“ aus-
zeichnen.
Hat sich Ihr Unternehmen inklu-

sives Handeln bereits zu eigen
gemacht? Beschäftigen Sie er-
folgreich Menschen mit Behin-
derung in Ihrem Unternehmen
oder bilden Sie diese gar aus, so

bewerben Sie sich bis zum
31.10.2018 unter folgendem
Link:
https://www.inklusions-
preis.de/bewerbung.html

Gitta Schulte und
Jochen Böhnert stellen aus

Auf Einladung der Stadt Neuen-
burgamRheinzeigendieKünst-
ler Gitta Schulte und Jochen
Böhnert in der Galerie im Stadt-
haus vom 19.10. bis 11.11.2018

Arbeiten neueren Datums. Gitta
Schulte lebt seit 1990 als frei-
schaffende Künstlerin imMark-
gräflerland und ist im bildneri-
schen Bereich tätig. Sie bevor-
zugt Ölmalerei und zeigt in die-
ser Ausstellung Meeres- und
Begegnungsbilder. Dabei sind
Farbe, Malerei, Größe, Fläche
und Form gleichwertig in ihrer

Bedeutung. Durch die Teilnah-
meanmehrerenAusstellungen,
sei es in Gruppen oder Einzel-
ausstellungen inNeuenburgam
Rhein und ihre langjährige Mit-
arbeit bei vielen Kunstaktionen
mit Kindern in der Stadt, ist sie
vielenMenschen amOrt ein Be-
griff. Sie gewann 2015 den 1.
Preis beim Markgräfler Kunst-

wettbewerb der Stiftung der
Sparkasse Markgräflerland zur
Förderung von Kunst und Kul-
tur.
Jochen Böhnert lebt und arbei-
tet in Müllheim. Er ist in Neuen-
burg am Rhein durch sein lang-
jähriges Engagement im Verein
Jamhouse e.V. und Kunstaktio-
nen mit Jugendlichen bekannt.

Führungswechsel
beimPolizeiposten
Neuenburg amRhein

ErfolgreicheUnter-
nehmenwerden
ausgezeichnet

NeueWerke
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Energiesparen im Büro
ImBüro gibt es einiges an Ener-
giesparpotential, mit dem man
den Stromverbrauch im Unter-
nehmen oder auch im Homeof-
fice senken kann. Welche Ener-
giefresser es gibt bzw. welche
verhindert werden können,
deckt derEnergie- undUmwelt-
dienstleister badenova auf:
1. Licht am Arbeitsplatz

Beim Einstellen des Bild-
schirmes sollte man direkt
darauf achten,welcheHellig-

keitsstufe eingestellt ist,
denn umso höher die Stufe,
desto mehr Energie wird be-
nötigt. Ebenso ist die Frage:
Muss das ganze Büro ausge-
leuchtetwerden,wenn icham
Schreibtisch sitze? Oder
reicht schon eine kleine
Schreibtischlampe mit LEDs
oder Energiesparlampen.

2. Bunter Bildschirmschoner
Ein bunter Bildschirmscho-
ner sieht zwar nett aus, ver-
braucht aber auch viel Strom,
daderBildschirmangeschal-
tetbleibtundArbeitsspeicher
und Grafikkarte nicht zur Ru-
he kommen können.

Hier gilt: Den Bildschirm so
einstellen, dass er schwarz
wird oder den PC einfach di-
rekt in den Energiesparmo-
dus schicken!

3. Stand-by? –
Ausschalten ist besser!
Kurz in einer Besprechung
und den PC in den Stand-by-
Modus schalten oder sogar
ganz anlassen kann pro Jahr
für eineeinzelnePerson rund
31€ teurer werden! Denn im
Stand-by bleibt die gesamte
Technik Bereitschaft gehal-
ten und zieht trotzdem noch
unnötig viel Strom. Tipp: Die
Geräte, die rund um den Ar-

beitsplatz nicht benötigt wer-
den, einfach vollständig aus-
schalten, sei es der Bild-
schirm, PC, Drucker oder
auch der WLAN-Router. Dies
lohnt sich schon bei kurzen
Pausen, dass beispielsweise
die neueren Computer wäh-
rend des Hochfahrens mehr
Strom benötigen ist ein Irr-
glaube.

Weitere Tipps und Informatio-
nen, zumBeispiel wie der Ener-
gie- und Umweltdienstleister in
seinen eigenen Büroräumen
Strom spart, erhält man bei der
badenova direkt vor Ort.

Gewässerrandstreifen in
Baden-Württemberg –
Anforderungen und praktische
Umsetzung für die
Landwirtschaft

Der Gewässerrandstreifen ist
ein gesetzlich festgelegter, an
ein oberirdisches Gewässer an-
grenzender Bereich, welcher
der Erhaltung und Verbesse-
rung der ökologischen Funktio-
nen oberirdischer Gewässer,
der Wasserspeicherung, der Si-

cherung des Wasserabflusses
sowie der Verminderung von
Stoffeinträgen aus diffusen
Quellen dient.
Gemäß § 29 Abs. 3Nr. 3Wasser-
gesetz Baden-Württemberg ist
abdem1.Januar2019 indenGe-
wässerrandstreifendieNutzung
als Ackerland in einem Bereich
von fünf Metern verboten. Hier-
von ausgenommen sind die An-
pflanzungvonGehölzenmitErn-
teintervallen von mehr als zwei
Jahren sowie die Anlage und der
um-bruchlose Erhalt von Blüh-
streifen in Form von mehrjähri-
gennektar-undpollenspenden-
den Trachtflächen für Insekten.
Mit dem Merkblatt „Gewässer-

randstreifen in Baden-Würt-
temberg – Anforderungen und
praktische Umsetzung für die
Landwirtschaft“ werden die be-
stehenden Vorgaben erläutert
und die ab dem 1. Januar 2019
noch möglichen Nutzungen im
Gewässerrandstreifen im Be-
reich der ersten fünf Meter auf-
gezeigt. Zudemwirdauchaufdie
Möglichkeit des Aufkaufs des
Gewässerrandstreifens durch
das Land bzw. die Kommune
hingewiesen.
Zubeachten ist,dassdieZustän-
digkeit für Vollzug und Kontrolle
der Einhaltung der Regelungen
zum Gewässerrandstreifen
beim Landratsamt Breisgau-

Hochschwarzwald, Fachbereich
Wasser und Boden liegt.
Das Merkblatt steht Ihnen auf
der Homepage des Landrats-
amtes oder unter
www.ltz-bw.de>Service>Schrif-
tenreihen>Merkblätter für die
umweltgerechte Landbewirt-
schaftung zur Verfügung.

Für weitere Fragen steht Ihnen
derFachbereichWasserundBo-
den per Mail
wasserundboden@lkbh.de bzw.
der Fachbereich Landwirtschaft
telefonisch unter der Nummer
0761 2187-9580 oder per E-Mail
landwirtschaft@lkbh.de zur Ver-
fügung.

Von der Schnabeltasse
bis zumHightech-Löffel –
Wohnraumberatung

Unter diesem Motto präsentiert
der Seniorenrat Neuenburg am
Rhein eine Ausstellung techni-
scher Alltagshilfen für alte und
behinderte Menschen sowie die
Möglichkeit für eineWohnraum-
beratung. Es werden eine große
Anzahl von technisch ausgereif-
ten Produkten vorgestellt, die

alte und gesundheitlich einge-
schränkte Menschen und deren
pflegende Angehörige unter-
stützen, den Alltag selbstbe-
stimmt indeneigenenHäuslich-
keiten zumeistern.
Das breitgefächerte Spektrum
technischer Hilfsmittel reicht
von der Schnabeltasse bis zu
elektronischen Bewegungs-
und Erinnerungsmeldern, die
z.B. erinnern: den Zeitpunkt der
Medikamenteneinnahme oder
beimVerlassenderHäuslichkeit
dasAusschalteneinerHerdplat-
te oder das Einstecken des
Hausschlüssels.

Präsentiert und kommentiert
wird die Ausstellung von Frau
Hadwig Storch der „Beratungs-
stelleKaiserstuhl-Tuniberg - für
ältere Menschen und deren An-
gehörige“. Dabei werden die
Funktionsweisen der techni-
schen Produkte ausführlich er-
klärt. Diese können von den Be-
suchern vor Ort ausprobiert
werden. In diesemRahmenwird
auch über die Bezugsquellen
und Preise informiert.
DesWeiterenhabenSiedieMög-
lichkeit sich zur Verbesserung
der häuslichen Wohnraumsitu-
ation über eine "kostenlose und

neutrale Wohnraumberatung"
zu informieren. Informativ steht
Ihnen Herr GernotWolfgang von
„Lebensraum für Alle e.V. Frei-
burg“ zur Verfügung.
Die Veranstaltung findet am
Montag, den 29.10.2018 um
14:30Uhr imFridolinhaus,Müll-
heimer Straße 23, Neuenburg
amRhein statt.
Der Eintritt ist kostenlos.

Er studierte bei verschiedenen
Professoren an der staatlichen
AkademiederBildendenKünste
Karlsruhe Malerei und Bild-
hauerei. Böhnert arbeitet mit
dem Sehen und Gesehenen.
Dinge, die wir alle kennen, be-
nutzt und irgendwann ausran-
gieren, verwandelt der Objekt-
künstler in erzählende Plasti-
ken mit starkem Ausdruck,
hauptsächlich aus Altmetall, oft

mit einem kleinen Augenzwin-
kern.SeineWerkewarenbereits
in zahlreichen Ausstellungen
nationalund internationalzuse-
hen.
Zur Eröffnung der Ausstellung
am 19.10.2018, 19.00 Uhr, in der
Galerie im Stadthaus gesellt
sich Tilo Wachter mit einer Per-
kussion-Improvisation dazu. Er
studierte Latin-Percussion am
Musikkonservatorium Rotter-

dam und ist seit 1990 Perkussi-
onist, Sänger und Trainer ver-
schiedener Theater-, Tanz- und
Musikprojekte. Er lebt in Müll-
heimund ist alsMusikpädagoge
tätig.

Öffnungszeitraum und
Öffnungszeiten der
Ausstellung:
20.10.–11.11.2018
Mi von 15.00–17.00 Uhr

Sa-So von 15.00–17.00 Uhr
Galerie im Stadthaus,
Neuenburg amRhein,
Marktplatz 1
Eintritt frei

KünstlertreffensindaufAnfrage
möglich. Telefon 07631/791-212

www.gittaschulte.de
http://jochenboehnert.de/
www.hang-in-concert.de/

TippsundTricks
zumEnergiesparen

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

MehrLebensqualität
imAlter
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STADTBIBLIOTHEK

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot
und die Empfehlung für
dieseWoche

Metzgerei Widmann
Cordon Bleu vom Schwein
bratfertig

Hansjörg Saur
Vorarlberger Herbstkäse
100 g 1,90 €
Raclettekäse super Qualität
100 g 1,50 € ab 1 Kilo 12 €

Kern Landbäckerei
Gutedelbrot mit Walnüssen
500 g 2,60 €
Ofenfrischer Zwiebelkuchen

Zähringer Blumenstube
Farbenprächtiger Herbstzauber

AmNachmittag des 28. Septem-
bers war es zum ersten Mal so
weit: Der Bibliobus aus Mul-
house kam mit einem Angebot
von über 3.500 französischspra-
chigen Medien nach Neuenburg
am Rhein und machte auf dem
Konstantin-Schäfer-Platz vor
der Stadtbibliothek Station. An
Bord – neben den zahlreichen
Büchern, Zeitschriften, CDs und
Comics – befand sich die drei-
köpfige Besatzung, die auf viele
Besucher hoffte und sich über
das rege Interesse der Bevölke-
rung freute. Der Bibliobus ist
eine rollende Bibliothek, die die

kleineren Gemeinden rund um
MulhousemitLesestoff versorgt.
In Deutschland fährt er bereits
Freiburg und Lörrach an. Jeden
viertenFreitag imMonatwirdder
Bibliobusabsofort in derZeit von
14.30bis 16.30Uhr inNeuenburg
vor der Stadtbibliothek anzutref-
fen sein. Ein Zeitfenster, dass es
sowohl Jugendlichen und Kin-
dern, aber auch Erwachsenen,
dieamFreitag früherFeierabend
machen, ermöglicht, sich ein
Stück Frankreich für die Dauer
von zweiMonaten nachHause zu
holen. Währendman vor den Re-
galen steht und sucht, oder viel-
leicht schon ein bisschen in das
ein oder andereBuchhineinliest,
kannmansichauchRatholenbei
der Busbesatzung. Oder man

plaudert ein bisschen über dies
und das – natürlich auf Franzö-
sisch. Somit ist der Besuch im
Bibliobus wie ein Kurztrip nach
Frankreich.Nur dass dasAuslei-
hen im Bibliobus viel einfacher
geht und billiger ist, als wenn
man sich in Frankreich ein Buch
kaufen würde. Benötigt wird
nichts außer einem gültigen
AusweisderNeuenburgerStadt-
bibliothek, dann erhält man kos-
tenlos einen Ausweis, um das
Bibliobus-Angebot zu nutzen.
Stellt manwährend der zweimo-
natigen Ausleihfrist fest, dass
man die eigenen Französisch-
kenntnisse doch etwas über-
schätzt hat, oder ist man einfach
vor der Zeit mit Lesen fertig, hat
man die Möglichkeit, das Buch

schon vor Fristablauf in der
Stadtbibliothek zurück zu geben.
SuchtmanetwasSpezielles,was
der Bus gerade nicht dabei hat,
kann man die Wünsche notieren
lassen und beim nächsten Mal
wird dann etwas Passendes aus
dem Bestand mitgebracht – so-
fern dort vorhanden. Stadtbiblio-
theksleiterinAngelikaSchweizer
ist guter Dinge, dass der Biblio-
bus auf reges Interesse stößt,
wasbeimerstenTerminschonzu
sehen war. Sie hat vorab alle
Schulen und Kindergärten und
selbstdieDeutsch-Französische
Brigade in Müllheim informiert.
Die nächsten Termine, zu denen
der Bibliobus kommt, sind der
26. Oktober, der 23. November
und der 28. Dezember.

Marktangebote

Bibliobuskommt
ab sofortmonatlich
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Ein neues Klettergerüst ist jetzt
die Attraktion im Außengelände
des Kindergartens Kieselstei-
ne.NachvielenJahrenhattedas

alte Spielgerät seinen Dienst
getan und wurde von der Firma
Bau-WerkdurcheinneuesKlet-
tergerüst mit Kletterwand, Ba-
lancierebene, Rutsche und Af-
fenschaukel ersetzt. Die fleißi-
genSchulanfängermit Erzieher
legten Hand, Spaten und Bohr-
maschine an, gruben Löcher,

planten und überlegten mit, in
Absprache und Anleitung mit
HerrnThomasLangundseinem
Team der Firma Bau-Werk. Die
Vorfreude der Kinder war rie-
sengroß und nach kurzer ge-
meinsamer Bauzeit konnte der
Rutsch-, Balancier- und Klet-
terspass beginnen. Ab ging es

vorwärts, rückwärts, alleine
oder gemeinsam. Herzlichen
Dank der Firma Bau-Werk von
HerrnThomasLangundseinem
Team für den Arbeitseinsatz,
dasEinbeziehenunsererSchul-
anfängerunddie fachmännisch,
kompetente und kindgerechte
Begleitung unserer Kinder.

Kurs in Musiktheorie,
Rhythmik und Gehörbildung

Die Musikschule Markgräfler-
land e.V. bietet diesen Kurs für
alle Interessenten an. Er findet
entweder in Schliengen oder in
Heitersheim statt – je nachdem,

wo die meisten der angemelde-
ten Teilnehmer wohnen. Falls
die Termine in der Johanniter-
schuleHeitersheimwären,dann
wäre die Uhrzeit 17.45 – 19.15
Uhr andenTerminen11., 18., 25.
Oktober und 8., 15. und 22. No-
vember im2.OGder Johanniter-
schule, linker Eingang vom Hof
her.
Falls die Termine in der Hebel-
schule Schliengen stattfinden

sollten, wäre die Uhrzeit 18.00 –
19.30 Uhr an denselben Tagen.
Im Kurs werden Kenntnisse zu
Musiktheorie,RhythmikundGe-
hörbildung vermittelt, ange-
lehnt an das Unterrichtswerk
des Bundes deutscher Blasmu-
sikverbände (BDB) zurVorberei-
tung auf die Prüfung zum Leis-
tungsabzeichen Bronze.
Prüfungsinhalte:
Gehörbildung & Rhythmik unter

https://goo.gl/4DgMi3 ;
Musiklehre
https://goo.gl/UEyrq5

DerKurs richtet sich an alleMu-
siker. Neben Bläsern und
Schlagzeugern sind auch Strei-
cher, Pianisten, Sänger und Gi-
tarristen herzlich willkommen!

Weitere Infos unter
Telefon 07635/8246881

VEREINE

Instrumentenvorstellung
am Sonntag, 21.10.2018
14.30–16.00 Uhr im
Alemannensaal in Grißheim

DasProjekt richtet sichvorallem
an Schüler der 3. Und 4. Klassen
aus Zienken und Grißheim, es
stellt eine Kooperation zwischen
Schule, denMusikvereinenGriß-
heim und Zienken und der Mu-
sikschule Musik & Mensch
gGmbHdar. ImRahmeneinerAG
soll den Kindern die Möglichkeit
gegebenwerden,mit vergleichs-
weisegeringemfinanziellenAuf-

wand ein Blasinstrument oder
Schlagzeug zu erlernen.DasBe-
sondere ist, dass die Kinder von
Anfang an auch gemeinschaft-
lich in der Klassemusizieren.
DieBläserklassen-Kinderhaben
jedeWoche jeweils eine
- Klassenstunde: voraussicht-
lich Donnerstag, 1. Stunde
(07.30-08.15Uhr) alle gemein-
sam sowie eine

- Instrumentalstunde
(25-60 Minuten)

nach Absprache bei einem In-
strumentallehrer inGruppenvon
2-4 Teilnehmern, Einzelunter-
richt ist ebenfalls möglich.
Angestrebt wird ein Orchester
mit ca. 10 Kindern, wobei auch
einekleinereGruppemöglich ist.
Erlernt werden könnenKlarinet-
te, Posaune, Saxophon, Tenor-
horn, Querflöte, Horn, Schlag-
zeug und Trompete. Die Bläser-

klasse ist die Vorstufe zum ge-
meinsamen Jugendorchester
der Musikvereine Grißheim und
Zienken unter der Leitung von
Elena Kirner (siehe Bild). Ab No-
vember gibt es einen Kostenlo-
sen Schnupperkurs (ca. 1 Mo-
nat). Außerdem gibt es noch
einen Infonachmittag im Ale-

mannensaal, am Sonntag,
21.10.2018 14.30-16.00Uhr. Dort
können die Instrumente noch-
mals ausprobiert werden und es
gibt Vorträge von Glockenspiel,
Melodika und Bläsern.
Auf Ihr Kommen freuen sich die
Musikvereine Grißheim und Zi-
enken.

Kindergarten
Kieselsteine
Steinenstadt

Musikschule
Markgräflerlande.V.

Bläserklasse
Rheinschule
Grißheim/Zienken

MUSIK
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Bei schönstem Herbstwetter
feierte das Landhaus Ettenbühl
inHertingenamletztenSeptem-
bertag den 4. Chorfestival. Über
600 Sänger waren erschienen
und zeigten auf verschiedenen

Plätzen Gesangvorträge in aller
Vielfalt.Zuden25Chörengehör-
te auch der MGV Neuenburg,
welcher mit flotten Liedern das
Publikum in seinen Bann zog.
Besonders der letzte Vortrag
„The Wild Rover“ erhielt große
Zustimmung.

Treffpunkt Musik - Nachlese
Fabienne oder die Macht der
Wäscheklammern

Gemeinhin ist ein Konzertabend
ein Ausdruck der Ruhe und der
Konzentration. Die Musiker sind
vorbereitet, die Noten gerichtet,
die Instrumente gestimmt, der
Dirigent nervös. So oder so ähn-
lich erwartend, stellt sich der
Besucher auf ein musikalisches
Event ein und harrt der Dinge,
die da kommen sollten.
Nun liegt es in derNatur der Sa-
che, dass Platzkonzerte oft eine
eigene Dynamik entwickeln, auf
die die Akteure nur begrenzt
Einfluss haben. So, wenn auch
ein anderer Big Player in’s Spiel
kommt! Was tun, wenn sich Fa-
bienneohneRücksicht zwischen
die Musiker drängt und einen

Platz beansprucht, den das Or-
chester nur widerwillig zuge-
steht! Wenn dieser Player Dos-
tals Fliegermarsch wörtlich
nimmt und den Klarinettisten
noten-, fassungs-, rat- und ton-
los zurücklässt?
Ja–dann istguterRat teueroder
die preisgünstige Alternative
willkommen: die gemeine Wä-
scheklammer! Wie der Igel ge-
spickt mit Stacheln, präsentier-
te sich mancher Notenständer,
wehrhaft denSturmgestalten zu
widerstehen. Nach eineinhalb
Stunden intensiver Auseinan-
dersetzungmit Vorteilenmal für
die eine,mal für die andereSeite
kamen beide Parteien zur Er-
kenntnis: wir vertragen unswie-
der! Mittler und Mediator in die-
sem heroischen Kampf: die Wä-
scheklammer!
Das Fazit dieser Geschichte:
Auch die kleinen Dinge sind wie
gute Freunde: zuverlässig,
kraftvoll, diskret.

Sport als Lebenshilfe-Sport
in der Krebsnachsorge
Kursangebot seit Freitag,
den 14.09.2018

Nach verbesserten Methoden
der medizinischen Erstbehand-
lung bei Krebserkrankungen
kommt der Nachsorge und Re-
habilitation eine immer größere

Bedeutung zu. Die Wiederher-
stellung der Leistungsfähigkeit
ist für die Patienten/innen ein
entscheidender Schritt zur Sta-
bilisation des Selbstvertrauens
und zur Wiederherstellung des
seelischen Wohlbefindens. Ein
gezieltes Sportprogramm ver-
bessert zum einen die einge-
schränkte Beweglichkeit und
allgemeine Leistungsfähigkeit,
leistet darüber hinaus vor allem
einen Beitrag zur psychischen
Rehabilitation, denn Freude an
der Bewegung soll sowohl in

Einzelübungen wie auch in
Gruppen- und Bewegungsspie-
len nicht zu kurz kommen. Der
TV Neuenburg hat diese erprob-
ten Erfahrungen aufgenommen
und bietet unter Leitung einer
speziell ausgebildeten Übungs-
leiterin ein gezieltes Sportpro-
gramm mit gymnastischen
Übungen, Atem- und Entspan-
nungsübungen für an Krebs
erkrankte Menschen an. Ver-
einsmitgliedschaft ist keine Be-
dingung, dieKrankenkassenbe-
zuschussen die Teilnahmege-

bühren, die Verordnung erfolgt
außerbudgetär. Die bereits be-
stehende Gruppe trifft sich frei-
tags um 9.00Uhr im Stadthaus
//Gymnastikraum (neuer Treff-
punkt)

Weitere Informationen:
TV Neuenburg //
geschäftsstelle@
tv-neuenburg.de
Michaela Schweizer,
Tel. 07631 179016
Iris Seywald, Tel.07631 72794
Gruppenleitung

Das neue Schuljahr hat begon-
nen und so auch das Judotrai-
ning. Es wird in der Neuenbur-
ger Altrheinhalle am Dienstag

ab17.30UhrundamDonnerstag
ab 18.00 Uhr trainiert. Wer be-
reits in derSchule ist undeinmal
reinschnuppern möchte, kann

einfachvorbeikommenundauch
ohne Judoanzugmittrainieren.
DieJudoabeitungwünschteinen
guten Beginn!

MGVNeuenburg Stadtmusik
Neuenburg

TVN-Turnen

TVN
Judoabteilung

SPORT
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Erlernen einer Kreativtechnik:
Häkeln oder Strickenmit dem
Wolly-Bobbel
Ob Stola oder Schal –
esmacht Spaß und süchtig!
Grundkenntnisse inHäkeln oder
Stricken sollten vorhanden sein.
Anmeldung und weitere Aus-
künfte bei Christel Birthelmer,
Tel. 07631/1731275.

Auf den Spuren der Stauffer
im Elsass
Der Geschichts- und Kulturkreis
Neuenburg unter Führung von
Frau Doris Bertsch unternahm
mit dem Kunsthistoriker Arno
HerbeneralskurzweiligemRefe-
renten eine Nachmittagstour, an
Neu-Breisach vorbei durch das
Grand Ried zwischen Rhein und
Ill, durch idyllische Dörfer eine
Studienfahrt nach Schlettstadt.

Dort wurde die Klosterkirche St.
Fides, 1087 als Kapelle von Hil-
degard von Büren gestiftet, be-
sichtigt. Auf der Elsässer Wein-
straße ging es weiter nach Ri-
beauville, ehemals Hauptort der
Herren von Rappoltstein, dann
nach Kaysersberg, einer plan-
mäßigen staufischen Gründung
mit Burg und Burganlage. Der
Besuch auf der Hohlandburg,
seit 1840 unter Denkmalschutz,
zuvormehrfachzerstörtundwie-
der aufgebaut, war eingeplant,
doch konnte diese nur im Vorbei-
fahren auf dem650mhohenGip-
fel erspäht werden. Die Burg ist

gut erhalten und viel besucht.
In Kaysersberg wurde die Pfarr-
kirche zum Heiligen Kreuz be-
sichtigt. Die Kirche wurde etap-
penweise vom 12. bis 15. Jahr-
hundert im romanischen Stil er-
baut. Im Bogenfeld des Portals
ist die Marienkrönung darge-
stellt, auf demgeschnitztenAltar
im Chorraum ist die Leidensge-
schichte Jesu nach mittelalterli-
chen Vorstellungen dargestellt.
Dem Portal gegenüber auf dem
Vorplatz von Rathaus und Kirche
bewacht die Statue des Kaisers
KonstantinmitsteinernemKreuz
sowohl Maria als auch die Rats-

herren. In diesem Zusammen-
hang ist auch die Festung (mit
Schloss und Rempart) Eguis-
heim zu nennen, dem Stammsitz
derGrafen vonEguisheim; imOrt
istangeblich1002GrafBrunovon
Eguisheim geboren, der 1048
Papst Leo IX. wurde. Die Grafen
von Eguisheim stammen von
Karl dem Großen ab.
Der Abschluss der Exkursion bil-
dete die Einkehr imGasthaus zur
Krone in Achkarren, wo noch
rege diskutiert wurde.
Weitere Info:
www.geschichts-kulturkreis-
neuenburg.de

Wer hat Lust und Zeit am
Fasnachtsprogramm am
02.03.2019 in Steinenstadt mit-
zuwirken und mit uns den Wil-
den Westen in die Baselstab-

halle zuholen?Egal ob auf oder
hinter derBühneoder imDeko-
rationsteam, es werden immer
motiviertekreativeLeutebenö-
tigt, um einen erfolgreichen
Abend zu gestalten. Einfach
kurze Info an Anja Wehner per
Anruf oder Whatsapp 0151/
56911053.

Der Oktober Stammtisch findet
am Mittwoch, 10.10.2018 um
20.00 Uhr im TV Vereinsheim
(beim Karl) statt. Am Freitag,
12.10.2018 machen sich die Zi-
geunerkinder auf den Weg zur
Villa Bröckelstein. Alle Zigeuner
wünschen ihnen ganz viel Spaß
bei ihrem diesjährigen Kinder-
ausflug!

Narrenzunft „D’Rhiischnooge“
Neuenburg amRhein e.V.
Bereits am 8. September waren
wir Schnooge unterwegs und
haben uns das Markgräflerland
von oben angeschaut. Der
Schauinsland ist immer einen
Ausflugwertundsogingesmor-
gensmitdemZugnachFreiburg,
von dort aus mit Tram und Bus
zur Schauinslandbahn-Talstati-
on. Nach der viertelstündigen
Fahrt in den historischen und
denkmalgeschützten Seilbahn-
kabinen konnten wir den herrli-
chenAusblickbeibestemWetter
genießen.
Eine kleine Wanderung schloss
sich an, gute zwei Stunden wa-
ren wir unterwegs, inklusive
kurzer Rast am Schniederlihof.
Zurück bei derBergstation teilte
sich die Gruppe: Die wagemuti-

gennutztendas „Down-insland“
Angebot und fuhren mit Off-
Road-Rollern den Berg hinab.
„Schnelle Gruppen brauchen
eine halbe Stunde“, hieß es zu
Anfang. Die Schnooge schafften
den Abstieg in 20 Minuten – tja,

Flügel muss man halt haben.
Der andere Teil der Gruppe in-
formierte sich bei einer auf-
schlussreichen und interessan-
ten Technikführung über die
Schauinslandbahn und konnte
anschließend, der Sicherheit

der Bahn gewiss, wieder ins Tal
bähneln.
Zum Abschluss des Tages kehr-
ten wir im Ganter Brauereiaus-
schank auf dem Münsterplatz
ein und ließen den gelungenen
Tag ausklingen.

DieWuhrlochfrösche laden alle
aktivenundpassivenMitglieder
rechtherzlichzuraußerordent-
lichen Mitgliederversammlung

am Freitag, 19. Oktober 2018
um 19.30 Uhr in die Krone ein.
Auf der Tagesordnung steht u.
a. die Satzungsänderung. Um
zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.

Landfrauen

Geschichts- und
Kulturkreis
Neuenburg amRhein

Vereinsgemeinschaft
Steinenstadt

Zigeuner

Schnoog-ins-Land

Wuhrlochfrösche

SONSTIGE
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 13.10.2018
16.30 Uhr Grißheim

Tauffeier von Kim
Christina Gutmann

17.45 Uhr Neuenburg
Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer Maier) –
(für Emma Kaufmann
und verstorbene
Angehörige)

Sonntag, 14.10.2018
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

14.30 Uhr Grißheim
Rosenkranzgebet
(in der Pfarrkirche)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe –
mit den Gästen
aus Peru
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz) –
(für Karl, Hilda und
Marie Scherrer)

Montag, 15.10.2018
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Dienstag, 16.10.2018
18.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
Mittwoch, 17.10.2018
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
10.00 Uhr Neuenburg

Beten in den Anliegen
der Welt

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Donnerstag, 18.10.2018
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
anschl. Anbetung bis 20.00Uhr

(für Louise Gerard)
Freitag, 19.10.2018
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

8.30 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Heilige Messe

20.30 Uhr Neuenburg Kapelle
Seniorenzentrum
St. Georg: Gebetsnacht

Samstag, 20.10.2018
16.00 Uhr Neuenburg

Tauffeier von
Roman Fuchs

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Sonntag
(Monsignore Moser) –
(für Josefine Meisin-
ger, Hildegard Kößler,
Klara Spindler,
Rosa Singrin,
Kordula Weltin –
Messintentionen
der kfd Neuenburg;
für Katharina und
David Hart;
für Jürgen Auber)

Sonntag, 21.10.2018
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

14.30 Uhr Grißheim
Rosenkranzgebet
(in der Pfarrkirche)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe – Eröff-
nungsgottesdienst für
die Erstkommunion-
vorbereitung
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

Gospelchor zu Gast
in der Seelsorgeeinheit
Der aus demOberbergischen
anreisende Gospelchor wirdmit
40 Sänger/Innen und Band zwei
GospelkonzerteundeinenGottes-
dienst im Badener Raum gestal-
ten. Die Sänger/Innen und Instru-
mentalist/Innen haben ein buntes
Programmmit Traditional und
ModernGospel, Soul und bekann-
ten Pop-Hits im Gepäck. Der Chor
istbekannt fürseinemitreißenden
und stimmungsvollen Konzerte,
bei dem jeder auf seine Kosten
kommt. Der Eintritt zu den Kon-
zerten ist frei!UmeineSpendeam
Ausgang wird gebeten!

Termine:
Sonntag, 21.10.2018, 10.00 Uhr,
Gospel-Gottesdienst in der
ev. Stadtkirche Müllheim.
Sonntag, 21.10.2018, 17.00 Uhr,
Gospelkonzert in der
ev. Pauluskirche Badenweiler.
Montag, 22.10.2018, 19.00 Uhr,
Gospelkonzert in der Pfarrkirche
St. Barbara Steinenstadt.

Ausführlichere Informationen
zu weiteren Gottesdiensten
und allen Veranstaltungen der
Seelsorgeeinheit Markgräfler-
land finden Sie auf der Homepage
(www.se-markgraeflerland.de)
oder im Pfarrblatt, das in den
Kirchen ausliegt.

NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag 14.10. 2018
10.00 Uhr Gottesdienst /

Church Service
bilingual / bi-lingual
(Deutsch/ English)

Weitere Infos unter
www.neuenburginternational.com

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 10.10.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfi-Kurs
Donnerstag, 11.10.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 12.10.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeens Treff

(5.-7. Klasse)
19.30 Uhr Duty Free

Jugendtreff
ab 14. Jahren

Samstag, 13.10.2018
Ab 9 Uhr Kinderfrühstück für

Kinder der Klasse 1.-5.
Anmeldung unter:
kinder@kircheneuenburg.de

18.30 Uhr Gottesdienst in Zienken
Sonntag, 14.10.2018
10.00 Uhr Gottesdienst

in Neuenburg
(Pfr. Armin Graf)

9.45 Uhr Kindergottesdienst
Igelnest (0-3 Jahre)
Kindergottesdienst
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre)

Kindergottesdienst
Königskids (1.- 4. Klasse)
Kraftstoff (5.-7. Klasse)

Montag, 15.10.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 16.10.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Konfirmanden-Eltern-

abend
Mittwoch, 17.10.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfikurs

Weitere Informationen unter:
www.KircheNeuenburg.de

KatholischeKirche

InternationalChurchEvangelischeKirche

www.neuenburg.de





www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein bietet ab 01.09.2019 folgende  

Ausbildungsplätze: 

- Ausbildungsplatz zur/zum Verwaltungsfachangestellten
-  Bachelor of Arts (FH) – Public Management  

(Einführungspraktikum)
- Bachelor of Arts – BWL – Tourismus
-  Praktikumsplätze als Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 

im Anerkennungsjahr, Beschäftigungsumfang 100%
-  Ausbildungsplätze zur praxisintegrierten Ausbildung  

für Erzieher/innen (PIA)
-  Ausbildungsplatz zur/zum Fachangestellten  

für Bäderbetriebe

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der  

Homepage www.neuenburg.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit den vollständigen  

Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, die letzten beiden Schulzeug-

nisse) bei der Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein, Personal- 

abteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am 

Rhein oder per Email an simone.selz@neuenburg.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Selz, Telefon 07631/791-115,  

gerne zur Verfügung.

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für den Kindergarten im  

Stadtteil Steinenstadt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

zwei Erzieherinnen / zwei Erzieher (100%) 
eine Kinderpflegerin / einen Kinderpfleger (50%).

Die Einrichtung nimmt Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren auf.  

Der Kindergarten mit Regel-, VÖ- und Ganztagesgruppe ist  

Montag bis Donnerstag von 7.30 – 16.30 Uhr und am Freitag  

von 7.30 – 14.00 Uhr geöffnet.

Und für den Kindergarten im Stadtteil Grißheim zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

eine Erzieherin / einen Erzieher (100%).

Die Einrichtung nimmt Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren auf.  

Der Kindergarten mit Regel-, VÖ- und Ganztagesgruppe ist  

Montag bis Donnerstag von 7.30 – 16.30 / 17.30 Uhr und  

am Freitag von 07.30 – 14.00 Uhr geöffnet. 

Alle weiteren Details finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.neuenburg.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Bewerbungs-

unterlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, 

Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder 

per E-Mail (eine pdf-Datei) an simone.selz@neuenburg.de.

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung


